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Frontalriss (5. 6. und 7. Schst.) 
 

FR von Würfel, Quader 

und anderen Objekten 

herstellen. 

° Teile sind vorgege-

ben, den Rest selbst 

finden. Verschiedene Ansichten der Körper. 

° Vollkörper, Kantenmodell, Plexiglaskörper 
................................................................................... 

Raumkoordinaten (6., 7. und 8. Schst.) 

o Das Koordinaten-

spiel 

o Koordinaten aus 

einer Zeichnung le-

sen. 

o nach Koordinaten-

angaben zeichnen.. 

.............................................................................................. 

Netz und Oberfläche von 

Würfel und Quader (5. und 6. Schst.) 
 

° verschiedene Netze 

durch Kleben finden. 

° Welche Fläche fehlt? 

° Welche Fläche ist zu 

viel? 

° Oberfläche berechnen 

GAM -Einführung (6., 7. und 8. Schst.) 
 

° Kennen lernen eines CAD-3D Programmes an 

Hand von einfachen Beispielen. 

 

° Befehle: Verschieben, Vereinigen, Differenz, 

Kopieren, Trennen. 

 

° Kombiniertes Modellieren 

und freies Gestalten. 

    
 

 

 

..........................................................................................................................  

Grund- Aufriss   
(6. und 7. Schst.) 

 

Ansicht von oben = Grundriss 

Ansicht von vorne = Aufriss 

 

°  Darstellungsform für  

    technische Zeichnungen. 

 

°  Ordnersystem verwenden! 

 

°  Problemstellung mit mehre-

ren Lösungen.. 

Raumvorstellungstraining  (5. - 8. Schst.) 
 

° "Würfel tauchen“, mit Be-

rechnungen dazu. Wie viel % 

der Oberfläche sind gefärbt? 

 

° "Kanten fehlen“. Finden und Einzeichnen 

fehlender Kanten. 

 

° "Spuren lesen". Welcher Körper 

hat diese Spur hinterlassen? 

……………………..................................................................................... 

Modellbau (6. - 8.Schst.) 

 

° Bildebenenmodell für Raum 

-koordinaten. 

° dreiseitige Prismen 

° schiefe Pyramide für Raumkoordinaten und 

Ableitung der Volumenformel. 

.............................................................................. 

Wahre Länge - wahre Größe 
(7. und 8. Schst.) 

 

Zeichnerische Methoden zum Ermitteln der 

wahren Länge einer Strecke. 

 

° Verwende Grund-, Auf-, 

Kreuzriss. 

° Verwende den Diagonal-

schnitt durch ein Prisma. 

 

° Modellbau des Spezialmo-

dells "Diagonalschnitt". 

8  Programmeinheiten 
(GZ in Mathe    Mappe 1) 


